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Damen Verbandsklasse Süd 1

SG-Zuzenh./Hoffenheim : TTC Oberacker II 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Weyhersmüller macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Oberacker II im Spiel der
Damen Verbandsklasse Süd 1 bei SG-Zuzenh./Hoffenheim beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 25:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Weyhersmüller und
Grimme, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Trotz 1:0 Satzführung verloren Garbers / Prokosch ihr Spiel
gegen Weyhersmüller / Grimme letztlich mit 11:5, 6:11, 11:13, 8:11. Ingrid Körber bekam
nachfolgend ihre Gegnerin Katrin Pfersching beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Bianca Garbers gegen Annemarie Grimme, eine Niederlage die man
vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem
Spiel lautete damit 0:3. Nicht ganz mithalten konnte Carmen Prokosch, beim 1:3 gegen Silke
Weyhersmüller, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Karin Egenlauf hatte gegen Annemarie
Grimme beim 9:11, 7:11, 2:11 wenig zu bestellen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Bianca Garbers, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Silke Weyhersmüller verlor.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holte danach indes Karin Egenlauf beim 11:6, 11:8, 11:6 gegen Katrin Pfersching. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Erfolg verpasste Carmen Prokosch indes beim 1:3 gegen Annemarie
Grimme. Diese Niederlage war gleichzeitig die 11. für Prokosch seit Beginn der Spielzeit, während
ihm bislang 13 Siege gelangen. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Bianca Garbers bei ihrem 3:1
gegen Katrin Pfersching doch überlegen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Nicht so gut lief es indessen wenig später für Ingrid Körber bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Silke Weyhersmüller, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nach diesem
Einzel steht Körber somit bei 11 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Weyhersmüller ein 20:0 ausweist. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird SG-Zuzenh./Hoffenheim am 26.04.2024 gegen den TTC Landshausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.04.2024 gegen den TTC Reihen mitnehmen.

 Statistik:
 SG-Zuzenh./Hoffenheim

Doppel: Garbers / Prokosch 0:1 
Einzel: B. Garbers 1:2, C. Prokosch 0:2, I. Körber 0:2, K. Egenlauf 1:1 

 TTC Oberacker II
Doppel: Weyhersmüller / Grimme 1:0 
Einzel: S. Weyhersmüller 3:0, A. Grimme 3:0, K. Pfersching 1:2


